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0. Arbeiter kn schweren Straßen-, Kanal-, Tunnel- und 
Smnnenbau, sofern sie fortdauernd von Hand aus-
sch achten oder verladen oder ständig mittels Preß-, 
krftwerkzeugen schwere StemmarbeitÄ in Beton 
oder unter gleichen Voraussetzungen schwere Ramm­
arbeiten im Beton- und Steinwürfelbau ausführen.

Taucher und Unterwasserarbeiter (Caissonarbeiter)
—r im ständigen Einsatz —.

4. Arbeiter, die bei der Montage und Demontage 
, schwerer Maschinen, die abgebaut werden, schwere

körperliche Arbeiten verrichten (du(ch monatliche 
Prüfung köntrollieren).

Müllträger der städtischen MüIIbeseitigung anstatt 
Ladearbeiter, die ohne mechanische Hilfsmittel 

ständig 50-kg-Säcke abzutragen haben. 
Kohlentransportarbeiter, die ständig Eisenbahn- 

~ wagons oder Kähne von Hand entladen.
5. Arbeiter, die fortdauernd mit' der Errichtung von-« 

Baugerüsten beschäftigt* sind. Klempner, die im 
Häuserbau auf Hängegerüsten arbeiten. Fabrikschorn­
steinmaurer am Hängegerüst. Turmspeziaiisten.

6. Gleisbauarbeiter bei Eisen- und Straßenbahnen im > 
öffentlichen Verkehr, Brückenarbeiter und Frei- 
leitungsmonteuTe im Anlagebau. ,

7. Berufsholzfäller,- die in ^dieser Art Arbeit in Bauer-
, beschäftigung bei der Forstverwaltung stehen.

8. Berühmte aktive Gelehrte von gutem Ruf, insbeson­
dere wissenschaftliche Forscher, Rektoren und Pro­
fessoren mit vollem Lehrauftrag an den Universitäten 
und anderen höheren Lehranstalten. # *

9. Berühmte, durch das Komitee für Kulturangelegen­
heiten bei der Alliierten Kommandantur genehmigte 
Schriftsteller, Kunstmaler, Bildhauer und Architekten.

10. Die höchsten geistlichen Würdenträger der Religions­
gesellschaften (z. B. Bischöfe, Generaisnperinten- 
denten). , _ . ■.

1 i. Ärzte und medizinisches (einschließlich Pflege-, aus­
schließlich Stationspersonal) Personal, die ausschließ­
lich in SeuchenstaUonen der Krankenhäuser und 
Kliniken tätig sind; ärztliche Leiter- von Kranken­
häusern mit mehr als 300 Betten, einschließlich mit 
Tbc. und Geschlechtskrankheiten, ständig beschäf­
tigten Fürsorgekräften. Ärzte, die mit Leichensezie- 
rung ständig beschäftigt sind.
A n m e r k u n g :  Als Seuchen gelten nur Ruhr, 

Typhus, Fleckfieber, Diphtherie und offene Tbc. 
(in abgeschlossenen Abteilungen).

12. Ärzte und medizinisch-technisches Personal, die bei 
der Krankenbehandlung ständig und ausschließlich 
in Laboratorien mit Röntgenstrahlen oder mit radio­
aktiven Stoffen arbeiten. Amtsärzte des Landes­
gesundheitsamtes und der VBK.

13. Der Oberbürgermeister'der Stadt Berlin, seine Stell­
vertreter und die Leiter der Abteilungen, des Magi­
strats, die Verwaltungsbezirksbürgermeister. \ •

Der Polizeipräsident von Berlin, der Kommandeur 
der Schutzpolizei, der Präsident der EisenbahnSirek- 
tion Berlin. -

14. Die Präsidenten der Deutschen Verwaltungen in der 
sowjetischem Besetzungszone („Zentralverwaltun- 
gen") und ihre allgemeinen (planmäßigen) S.tellver-

<■ treter. , ' . * ,
15. Die planmäßigen Leiter deT Hauptabteilungen bei den 

Deutschen Verwaltungen in der sowjetischen Be­

setzungszone („Zentralverwaltungen'*) und Personen 
Ф mit gleichem Dien«tauftrag aus den Änderen Be-: 

setzungszonen.
16. Vorstandsmitglieder der Berliner und der zonalen | 

Gewerkschaftsverbände.
17. Leiter der Zentral-, Stadt- und VBK-Zweigstellen der 

demokratischen Parteien und deren Stellvertreter.
18. Richter (Sprachrichter) und Staatsanwälte (im stän­

digen Sitzungsdienst) in der Zivil-, Straf- und Ver- 
waltungsgerichtsbarkeiti die dem Präsidium ange­
hörenden Richter des Kammergerichtes und des Land-, 
gerichtes Berlin.

19. Chefredakteure der Berliner Tageszeitungen und
Zeitschriften in wöchentlich mindestens einmaliger' 
Erscheinungsweise und deren Stellvertreter: Verlags­
leiter dieser Zeitungen und Zeitschriften: Chefredak­
teure der Nachrichtenbüros *

SNB, Berlin-Weißensee, Parkstr. 71, -■
DPD, Berlin-Wilmersdorf, Babelsberger Str. 42, 
DANA, Berlin-Schlachtensee, Lagardestr. 15,
FP, Berlin-Charlottenburg, Uhlandstr. 9 
und Berliner Rundfunk (emscfal. Drahtfunk).

20. In den führenden Theatern und dem- führenden 
Orchestern, im Rundfunk (Drahtfunk) und in der 
Filmproduktion tätige künstlerische und Verwal­
tungsleiter (Intendanten), Chef-Dramaturgen, Chef- 
Regisseure, Orchester-Dirigenten, prominente Schau­
spieler und Sänger, prominente Orchester-Solisten.

Liste der führenden Theater und Orchester wird 
vom Komitee für Kulturangelegenheiten bei der 
Alliierten Kommandantur zusammengestellt werden. 
Die vom Magistrat vorgelegte Liste der Schauspieler 
usw. - ist durch die Vertreter des Komitees für 
Kulturangelegehheiten in jedem Sektor genehmigen 
zu lassen. * /

21. Polizeibeamte in ständigem Außendienst, einschließ­
lich Revierv.orsteher der Schutzpolizei, Kriminal­
polizei, Eisenbahnpolizei, Wasserschutzpolizei, Ge- 
werbepolizei (nur im Außendienst) und Zollfahn­
dungsdienst —' aber nur während der Zeit- vom 1..Ok­
tober bis 30. April.

G r u p p e  II
Folgende Bevölkerungsgruppen sind berechtigt, Lebens­

mittelkarten der Gruppe II zu erhalten, vorausgesetzt, 
daß Arbeiter bei körperlichen Arbeiten nicht weniger 
als 48 Stunden pro Woche arbeiten.

1. I. Qualifizierte und unqualifizierte Lohnarbeiter in 
der Industrie und im Baqhandwetk, soweit nicht 
in Gruppe I genannt.

П. Ingenieure, Baumeister, Architekten, Chemiker 
und Techniker. Ausgenommen sind Zeichner und 
technische Kräfte im betrieblichen Rechnungs­
wesen (wie auch Vor- und Nachkalkulation), so­
wie alle im Ausschreibe- und Verdingungswesen 
eines Unternehmens tätigen Arbeitskräfte und 
alle akquisitprisch tätigen Kräfte.

Щ. Leiter der Fachabteilungen der demokratischen 
Parteien-m den Organen der Zonen, der Länder, 
der Stadt Berlin und der Berliner Verwaltungs­
bezirke (in den Verwaltungsbezirken je nach 
Stärke der Partei, jedoch in der Regel nicht mehr 
als 6 Funktionäre insgesamt).

Leiter der Redaktionsabteiltmgen (verantwort­
liche Redakteure) der Berliner Tageszeitungen 
und Zeitschriften.


